
Pressemitteilung vom 04.09.2007 
 

„Konspirative Wohnungen // Conspiracy Dwellings“ –  
Überwachungsstaatlichkeit der DDR in europäischer Perspektive 
 
Künstlerische Ausstellung und Veranstaltungsprogramm im Kunsthaus Erfurt  
und Erfurter Stadtraum, 28.08. – 16.11.2007 
 

 
Dass man sich auch außerhalb Deutschlands mit der unrühmlichen Geschichte der DDR beschäftigt, ist nichts Neues. 
Neu ist, dass ein internationales künstlerisches Team mit Unterstützung britischer und deutscher Geldgeber im Land 
Thüringen das für eine ostdeutsche Stadt typische, insbesondere private Wohnräume umfassende Netzwerk geheimer 
„Trefforte“ des Staatssicherheitsdienstes thematisiert. 
 

Dass dieses gelingen konnte, ist Ergebnis einer bislang einmaligen Zusammenarbeit von in Großbritannien und 
Deutschland beheimateten Künstlern, ehemals betroffenen Einwohnern der Stadt Erfurt, Sozialwissenschaftlern der 
Universität Jena und der Landesbeauftragten des Freistaats Thüringen für Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der 
ehemaligen DDR. 
 

Gestützt auf die zuvor entstandene Studie „Geheime Trefforte des MfS in Erfurt“ von Prof. Dr. Heinrich Best, Dr. Heinz 
Mestrup und dem Projektinitiator Dr. Joachim Heinrich unternehmen Pam Skelton (GB), Verena Kyselka (D), das 
Künstlerkollektiv C.CRED (GB/S) und Tina Clausmeyer (D) beispielhaft die Komplettierung des sozialgeschichtlichen 
Gedächtnisses der Stadt.  
 

So zeigt Skelton dokumentarische Filmaufnahmen von konspirativen Wohnungen – auch an öffentlichen Standorten in 
der Stadt. C.CRED hat bei „city walks“ O-Töne gesammelt, die sie zu Audioinstallationen verarbeitet, und Clausmeyer hat 
einen Stadtatlas konspirativer Wohnungen erstellt. 
 
Wir möchten Sie heute schon über die Eröffnung der Ausstellung im Kunsthaus Erfurt informieren: 
 
28.09.2007 12 Uhr  Pressekonferenz  

Anwesend:  Verena Kyselka (künstlerische Leitung) und Pam Skelton (Konzept),  
  Friederike Tappe-Hornbostel (Leitung Kommunikation Kulturstiftung des Bundes) und  
  Dr. Andrea Herz (Vertreterin der TLStU) 
 
18 Uhr  Eröffnung 
Grußworte:  Prof. Dr. Dagmar Schipanski (Präsidentin des Thüringer Landtags),  
  Friederike Tappe-Hornbostel (Leitung Kommunikation Kulturstiftung des Bundes) 
  Dr. Andrea Herz (Vertreterin der TLStU) 
Einführung: Peter Lang (freier Kurator) 

 
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen! 
 
Als Parallelausstellung wird um 20 Uhr in der Galerie des Hauses eröffnet: „bpm.“ – Fotografie  von Julian Faulhaber 
 
Auch auf das Veranstaltungsprogramm zu „Konspirative Wohnungen // Conspiracy Dwellings“ möchten wir Sie  
freundlich schon einmal hinweisen, jeweils 20 Uhr im Kunsthaus Erfurt: 
 
03.10.2007 Ulrich Schacht, Dresdner Stadtschreiber 2007 (Conspiracy Dwellings Lecture) 
10.10.2007 Dr. Joachim Heinrich, Mitautor der Studie „Geheime Trefforte des MfS in Erfurt“, DDR-Umweltaktivist 

und Initiator von KW//CD (Conspiracy Dwellings Lecture) 
17.10.2007 Dr. Karin Hartewig, Autorin des Buchs „Das Auge der Partei – Fotografie und Staatssicherheit“ 

(Conspiracy Dwellings Lecture) 
24.10.2007 Die Künstlerinnen Dora Garcia (gfzk Leipzig 2007) und Pam Skelton im Gespräch über ihre Arbeiten, 

Katalogvorstellung (Conspiracy Dwellings Talk) 
31.10.2007 Prof. Dr. Karl-Siegbert Rehberg, TU Dresden, „Die verratenen Künste – Beobachtungen zur Funktion 

der bildenden Künste aus der Perspektive eines Gesellschaftsumbruchs“ (Conspiracy Dwellings Lecture) 
14.11.2007 “Conspiracy Dwellings heute? Selbstbestimmung vs. Überwachung und Medienkontrolle“ u. a.  

Dr. Karl Heinz Gasser, Prof. Dr. Rosemarie Will (angefragt), Michel Blumenstein, Internetaktivist 
(Conspiracy Dwellings Talk und Finissage; Max-Weber-Kolleg, Am Hügel 1, 99084 Erfurt)  

 
 
Pressekontakt: 
Konspirative Wohnungen // Conspiracy Dwellings 
c/o Kunsthaus Erfurt, Michaelisstr. 34, 99084 Erfurt 
Künstlerische Leitung: Verena Kyselka 
Assistenz: Jörg M. Schindler 
 
Tel. 0361 – 2114116, Fax: 0361 - 7467175 
Mobil: 0176 - 29419667 (V. Kyselka) oder  
0178 - 8589102 (J. Schindler) 
 
www.conspiracydwellings.de 
info@conspiracydwellings.de 
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